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Miawlcn des i la is

Komm Liehessiuß daß ich aus mir mir I luld isuns mos oulstehn
I el l Vo^cl Ldens oils der Welt mit I (usebchwuns mos oulstehn.

Bei deiner 1 IiiId' uli schuors wenn du mich deinen Sklaven nennest

Holl ich vom Thron der Welt cur Selbstentoußeinns mos oulstehn.

O komm und nie oul meinem L'ioh mit Wein und I lotenspieler
OoLs 1J1 vom Staub cii deinem Hull cu Tone und Spruns may oulstehn.

Alt hin ich over, dosh losse mich ens eine Nacht in Annen
l\vß moi'sens ich von deinem Schoß verwandelt juns mos oulstehn.

O glaube nicht, daß jemals ich vom Staube deines Ooues

Lurch Schicksolsdrons und durch der ö.eit Bewältigung mos oulstehn.

Steh oul, und ceitje deinen Wuchs, o schlonkbewester /Absott
Haß ich wie l lolis aus mil selbst cur I luldisuns mos oulstehn.

II.

l.i dein Anllitc mondensleich cm ßonnenbrand der Schönheit

l lud das Alol oul deiner Wons' ein llnleiplond der Schönheit

I leimhch dir im Aus voll Rai ischs ist die Kunst des daubers

Klar im I loor voll l Inbestonds ist der Bestand der Schönheit

Nie ein Alond hat wie dem Bild sestiahlt im Sternenkieise

Nie dypressc wie dein Wuch s" yesprosst am Strand der Schönheit

L'loncend ward durch deinen Reic die /Macht der 1 leicbelehduns

Klar durch deine Lieblichkeit die Oberhand der Schönheit:

Vor der Sshhnsc deiner Lock' und deines /Mundes Kornchen

Blieb kein I lerrensv oscl der nuht liel ins Band der Schönheit

Damm sproßt die VeiLhcnsaal so Irisch um deine Luspe

Weil sie Lebenswasser trinkt am Ouelleniand der Schönheit

I Alis s'bl die Mollnuns aul, cu linden deinesslcishen

Leun es ist kein Landsmann außer dir im Land der Sshonheil.

In vL t cUuWhen L !v Lot Ii \quiw von lindiiJt l'uehvit

Aus t. iL \sl K (i Jv- HaLs I K [v i iv^nv er! \q .WtmJun I0£o.
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